
tungsfähigkeit von Muscheln.
Die sogenannten Muscheladhä-
sionsproteine zählen zu den sta-
bilsten Klebstoffen, die in der
Natur vorkommen. 
Aus den damit verknüpften Ei-
genschaften ergibt sich ein wei-
tes Feld von Einsatzmöglich-

keiten. Da mit den neuartigen
Verbindungen dauerhafte Ober-
flächenbeschichtungen sowohl
auf medizinisch relevanten
Metallen wie etwa Eisen oder
Titan als auch direkt auf Kno-
chen und Zähnen realisiert wer-

den können, sind sie beispiels-
weise für orthopädische Implan-
tate oder Zahnimplantate von
hohem Interesse. „So können
etwa durch die Beschichtung
Infektionen und das Biofouling,
also die Anlagerung von Bakte-
rien und Proteinen, verhindert
sowie das Anwachsen des Kno-
chens deutlich verbessert wer-

den“, erläutert Prof. Maison we-
sentliche Vorzüge der Erfindung.
Gerade im Sektor der kosme-
tischen Zahnmedizin gelten
biomimetische Ver fahren und
Materialien derzeit als Schlüs-
selfaktoren für die künftige Ent-

wicklung. Im Falle von Zahn-
implantaten kommt der lang-
fristigen Biokompatibilität, aber
auch der natürlichen Erschei-
nung aus ästhetischen Gründen
eine wachsende Bedeutung zu.
Bei orthopädischen Implanta-
ten wie etwa dem stetig zu-
nehmenden Einsatz von Hüft-
oder Knieprothesen erweisen
sich dauerhafte Beschichtungen
ebenfalls als ausschlaggebend
für den langfristigen Heilungs-
verlauf. „Darüber hinaus lassen
sich die international zum Pa-
tent angemel deten Verbindungen
aufgrund ihrer besonderen Ei-
genschaften allerdings auch in
anderen Bereichen vielfältig ein-
setzen“, betont Dr. Peter Stumpf,
Geschäftsführer der TransMIT
GmbH. „Denkbar sind beispiels-
weise entsprechende Oberflä-
chenmodifikationen für Stents,
Spritzen und Katheter.“
Die TransMIT GmbH, die 1996
gegründet wurde, erschließt und
vermarktet im Schnittfeld von
Wissenschaft und Wirtschaft
professionell die Potenziale von
rund 6.000 Wissenschaftlern von
mehreren Forschungseinrich-
tungen in und außerhalb Hes-
sens. 

Quelle: Charlotte Brückner-Ihl.,
Justus- Liebig-Universität Gießen
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gesundheit und die damit zu-
sammenhängende Allgemein-
gesundheit bis ins hohe Lebens-
alter zu erhalten, bedarf es
intensiver zahnmedizinischer
Betreuung, innovativer Versor-
gungsstrukturen und Therapien
sowie der technischen Weiter-
entwicklung von Medizinpro-
dukten.“ Beide Zahnärzteorga-
nisationen gaben zu bedenken,
dass die positive Prognose des
Dentalsektors mit der Bereit-

schaft der Gesundheitspolitik,
stabile Rahmenbedingungen zu
setzen, stehe und falle.

Zur Studie

Die Studie „Wachstums- und Be-
schäftigungseffekte der Mund-
gesundheitswirtschaft“ erscheint
als Band 33 der Schriftenreihe
des IDZ. Sie ist im Fachbuch-
handel erhältlich. 

Quelle: KZBV, BZÄK

1.500°C geschmolzen, abge-
kühlt und fein zerkleinert. An-
schließend wird das Glas erneut
geschmolzen und wieder abge-
kühlt. Durch kontrolliertes Er-
hitzen auf rund 1.000°C werden
schließlich Nanokristalle er-
zeugt. Diese haben eine durch-
schnittliche Größe von höchs-
tens 100nm. „Sie sind zu klein,
um das Licht stark zu streuen,
und deshalb wirkt die Keramik
transluzent wie ein natürlicher
Zahn“, sagt Prof. Rüssel. Bis
die Materialien aus dem Jenaer

Otto-Schott-Institut als Zahner-
satz praktisch zum Einsatz kom-
men können, ist allerdings noch
einiges an Entwicklungsarbeit
notwendig. Doch die Grundla-
gen, da ist sich Prof. Rüssel si-
cher, sind geschaffen. 

Original-Publikation: Dittmer M,
Rüssel C.: Colorless and high
strength MgO/Al2O3/SiO2 glass-
ceramic dental material using
zirconia as nucleating agent. J
Biomed Mater Res B Appl Bio-
mater. 2011 Nov 21. doi: 10.1002/
jbm.b.31972, Quelle: Friedrich-
Schiller-Universität Jena.

Auf der Innungsversammlung
am 17.2.2012 haben die Mitglie-
der der Zahntechniker-Innung
Berlin-Brandenburg Frau Judith
Behra ohne Gegenstimme zu ih-
rer Geschäftsführerin gewählt.
Die neue Geschäftsführerin ist
Juristin und war als in Berlin
niedergelassene Rechtsanwältin
nahezu fünfzehn Jahre Koopera-
tionspartnerin der Zahntechni-
ker-Innung Berlin-Brandenburg
und Ansprechpartnerin für die
Innungsmitglieder in sämtlichen
Rechtsfragen.

Der ehemalige Geschäftsführer
der Zahntechniker-Innung Ber-
lin-Brandenburg, Herr Dr. Man-
fred Beck, ist nach fast zwanzig
Jahren engagierter und sehr er-
folgreicher Tätigkeit in den Ru-
hestand gegangen. Er wurde auf
gleicher Innungsversammlung in
Würdigung seines Einsatzes für
die Interessen des Zahntechni-
ker-Handwerks zum Ehrenmit-
glied der Zahntechniker-Innung
Berlin-Brandenburg ernannt. 

Quelle: ZIBB
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Judith Behra, Rainer Struck (Landesinnungsmeister).

Elisa Franzmann, GGL-Konferenz 2010.
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Neue Geschäftsführung der ZIBB
Juristin Judith Behra führt die Geschäfte seit Februar 2012.



· Sockelplatte mit eingearbeiteter Magnetplatte: 
schnell und komfortabel

· hochwertig verarbeitet und dimensionsstabil

· präzise reponierbare Splitcastplatte

Verpackungseinheit

dentobase exclusiv Sockelplatte für Giroform® blau, 100 Stück #39026 #39028

dentobase exclusiv Sockelplatte für Giroform® weiß, 100 Stück #39007 #39006

dentobase exclusiv Splitcastplatte für Giroform® weiß, 50 Stück #39009 #39008

Verpackungseinheit

dentobase 12,5 mm Pins, 1.000 Stück #39017

dentobase 14 mm Pins, 1.000 Stück #39011

dentobase Knetmasse, 1 kg #39012

dentobase Pinbohrer für Zeiser®/Giroform® #39016

dentobase Pinbohrgerät #39039

dentobase Abdruckträger #39041

dentobase Universalplattenaufnahme #39042

dentobase Ausrichtplatte groß, 2 Stück #39045

dentobase Ausrichtplatte klein, 2 Stück #39044


